
Hauptzollamt Regensburg  

Ausbildungsberuf:
Beamtin / Beamter im mittleren Zolldienst 

Berufsorientierung ONLINE an der Markus-Gottwalt-Schule in Eschenbach



Wir bilden aus zum 
01.08.2022

• Dauer der Ausbildung: zwei Jahre

• Vergütung im 1. Lehrjahr: ca. 1.300.-- €

• Vergütung im 2. Lehrjahr: ca. 1.300.-- €

• Vergütung im 3. Lehrjahr: 

• Handelt es sich um eine duale Ausbildung: ja

• Besteht die Chance, nach einer erfolgreichen Ausbildung auch weiterhin in 
dem Betrieb arbeiten zu können? 
Ja, 100 % Übernahmegarantie

Berufsorientierung an der 
Markus-Gottwalt-Schule 
in Eschenbach. 



Das wünschen wir uns von einem 
Bewerber: 

• benötigter Schulabschluss

Realschulabschluss, auch M-Zug ist möglich

Alternativ: Quali mit abgeschlossener Berufsausbildung

Notendurchschnitt im Zeugnis der 9. Klassen: 

2,5 – 3,1 (aus allen Fächern zusammen) 

• gewünschte Eigenschaften:

Teamfähigkeit, Engagement, Flexibilität, Leistungsbereitschaft
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Dafür bieten wir unseren 
Auszubildenden: 

• Sicherheit (Beamtin / Beamter auf Lebenszeit)

• Aufstiegsmöglichkeiten

• verschiedene Arbeitszeitmodelle (gleitende Arbeitszeit, Telearbeit…)

• Vereinbarkeit Beruf und Familie
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Das sollten Bewerber wissen: 

• Bewerbungen bitte bis zum 15.09.2021 

• Ansprechpartner: Hr. Lochner

• Form: Schriftlich oder online (nur pdf-Dateien)

• Besteht auch die Möglichkeit ein Schülerpraktikum abzuleisten? 
Nein

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen: 
www.zoll.de
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Das interessiert unsere Schüler ganz 
besonders 

• Wie wahrscheinlich ist es, dass ich nach einer Ausbildung übernommen werde? (Ryan, M10) 

• Wie werden Talente und Stärken bei Ihnen gefördert? (Maya und Sina, M8)

Stärken und Talente werden beim Zoll dadurch gefördert, dass man die Möglichkeit erhält, in die nächst      
höhere Laufbahn aufzusteigen, ohne dafür die vorgeschriebene schulische Ausbildung zu haben. So kann 
man zB ohne Abitur in die Laufbahn des gehobenen Dienstes gelangen.

Außerdem erhält man bei besonders guten Arbeitsergebnissen eine gute Beurteilung des Vorgesetzten 
und kann dann schneller befördert werden und in eine höhere Gehaltsstufe aufsteigen. Zusätzlich werden 
natürlich auch Fort- und Weiterbildungen angeboten, um so in seinem Fachgebiet weitere Erkenntnisse zu 
erlangen.

• Werde ich versetzt, wenn ich übernommen werde, also an einen anderen Standort? (Johanna, M9)

Das kann so nicht pauschal beantworten. Das kommt immer darauf an, welcher Bedarf an neuem Personal 
bei den jeweiligen Ämtern besteht. Verheiratete mit schulpflichtigen Kindern oder falls jemand 
pflegebedürftige Angehörige zu Hause hat, werden bevorzugt behandelt, wenn es darum geht, an einen 
bestimmten Ort versetzt zu werden. Aber auch wenn man an einem Ort zum Einsatz kommt, der einem 
nicht so passt: Nicht den Kopf in den Sand stecken, sondern nach einigen Jahren versuchen, wieder in die 
Heimat zu kommen (Initiativbewerbung) 

• Können sie einen typischen Arbeitstag in dieser Position beschreiben? (Jana, M8)

• Welche Weiterbildungsmöglichkeiten bietet der Betrieb? (Dean, M10)
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